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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SV Meilschnitz 1949 : TTC Rödental V 
Donnerstag, 14.03.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Rödental V – 6:4 Auswärtserfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Rödental V das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim SV Meilschnitz 1949 am Donnerstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so
weit war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Siegpunkt erzielte im 15. Saisonspiel Werner Mex durch den Sieg im zweiten Einzel, mit
dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Sieg von Müller / Feisthauer
gegen Klee / Reichert ging nur Satz 1 verloren. Nur einen Satz verloren Maaser / Schiller bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Bonk / Mex und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Kevin Müller bei seinem Sieg gegen Jonathan Klee und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Danny Maaser sein Einzel gegen
Andy Bonk noch mit 11:7, 11:8, 5:11, 10:12, 4:11 im Entscheidungssatz. Was war das für eine
Aufholjagd! Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Marcel Schiller bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Werner Mex ab dem Start. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ronny Feisthauer bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Reichert. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kevin Müller gegen
Andy Bonk, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen
konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Danny Maaser seinem Gegner Jonathan Klee beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Marcel
Schiller versäumte es hingegen mit einem 6:11, 10:12, 11:8, 5:11 gegen Alexander Reichert, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Mit dieser Niederlage liegt Schiller nun bei einer Einzelbilanz von 13:15
seit Beginn der Serie. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ronny Feisthauer bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Mex. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTC Rödental V
zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Meilschnitz 1949 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTG Neustadt-Wildenheid II am 21.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Rödental V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den FC Adler 1919 Weidhausen III am 20.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Meilschnitz 1949

Doppel: Müller / Feisthauer 1:0, Maaser / Schiller 1:0 
Einzel: K. Müller 1:1, D. Maaser 1:1, M. Schiller 0:2, R. Feisthauer 0:2 
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 TTC Rödental V
Doppel: Klee / Reichert 0:1, Bonk / Mex 0:1 
Einzel: A. Bonk 2:0, J. Klee 0:2, A. Reichert 2:0, W. Mex 2:0


